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Auszug aus dem Staatsanzeiger vom 17. Juli 2026 – Nr. 28

Gemeinde Vogt
Landkreis Ravensburg

Die Stelle des hauptamtlichen

Bürgermeisters (m/w/d)

der Gemeinde Vogt (ca. 4.800 Einwohner) ist in Folge des Ablaufs der Amtszeit des derzeitigen Stelleninhabers neu 
zu besetzen. Die Amtszeit beträgt acht Jahre. Die Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. Die 
Gemeinde Vogt ist erfüllende Gemeinde einer vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft mit der Gemeinde Wolfegg (ca. 
3.800 Einwohner).

Die Wahl findet am Sonntag, dem 11. Oktober 2026, eine eventuell notwendig werdende Neuwahl am Sonntag, 
dem 25. Oktober 2026 statt.

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger (m/w/d)) die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesre-
publik Deutschland wohnen. Die Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und 
müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes eintreten.

Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 Abs. 2 i.V.m. § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für  
Baden-Württemberg genannten Personen.

Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellenausschreibung und müssen spätestens am Montag, 
dem 14. September 2026, 18:00 Uhr, schriftlich bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, Gemeinde 
Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt, in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ ein-
gereicht werden.

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe 
oben) nachzureichen:
-	� 10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigten Personen einzeln auf  

amtlichen Formblättern (Formblätter werden auf Anforderung des Bewerbers (m/w/d) unter Angabe des Namens 
und der Hauptwohnung von der Gemeindeverwaltung Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt kostenfrei ausgegeben);

-	� eine für die ausgeschriebene Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte 
Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck;

-	� eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers (m/w/d), dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 
Abs.2 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vorliegt auf amtlichem Vordruck;

-	� Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche Versicherung auf amtli-
chem Vordruck abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedsstaates besitzen und in diesem 
Mitgliedsstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der zustän-
digen Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitgliedsstaates über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von 
Unionsbürgern (m/w/d) verlangt werden, dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und 
ihre letzte Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedsstaat angeben.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden Stichwahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. 
Eine Rücknahme der Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 10a Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes).

Ort und Zeit einer eventuellen öffentlichen Bewerbervorstellung werden den Bewerbern (m/w/d) rechtzeitig mitgeteilt.

Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder.



Mitteilungsblatt Vogt 2 Nr. 30 vom 23. Juli 2026

Eine Aktion der kirchlichen und bürgerlichen  
Gemeinden, Vogter Vereine und Gruppen
zur Förderung der nachbarschaflichen Hilfe

5.9.26
15-20 h

VOGT

Musik

Essen & Trinken

Freude & Infos 

Straßenfest  
der Generationen
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Geschwindigkeitskontrollen    
des Landratsamtes Ravensburg
Kontrollort: L 325, Vogt
Kontrollzeit: Montag, 06.07.2026 um 16:50 Uhr bis 19:00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 466
Höchstgeschwindigkeit: 52 km/h
Überschreitungen: 0

Kontrollort: L 325, Heissen
Kontrollzeit: Freitag, 10.07.2026 um 10:41 Uhr bis 12:11 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 486
Höchstgeschwindigkeit: 103 km/h
Überschreitungen: 8

Kontrollort: L 325, Heissen
Kontrollzeit: Freitag, 10.07.2026 um 12:27 Uhr bis 13:45 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 653
Höchstgeschwindigkeit: 109 km/h
Überschreitungen: 5

Vollsperrung der Landesstraße L 324 in der 
Ortsdurchfahrt von 27.07. – 31.07.2026 
Betroffener Abschnitt Kreisverkehr bis Einmündung Schüt-
zenweg
Ergänzend zur Pressemitteilung des Landratsamtes Ravens-
burg, die im vergangenen Mitteilungsblatt enthalten war, 
möchten wir darüber informieren, dass es sich bei der Voll-
sperrung der L 324 um den Bereich zwischen Kreisverkehr 
und Einmündung in den Schützenweg handelt.
In der Zeit vom 27.07. bis 31.07.2026 soll in diesem Bereich 
der Fahrbahnbelag erneuert und  Arbeiten an der Straßenent-
wässerung und den Randeinfassungen durchgeführt wer-
den. Die Zufahrt zu den Betrieben in der Wolfegger Straße ist 
während der Bauzeit über den Parkplatz der Fa. Edeka mög-
lich. Die Bushaltestellen im Schützenweg werden währen der 
Schulzeit noch angefahren. In den Sommerferien werden die 
Haltestellen in den Bereich des Kreisverkehrs verlegt.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Be-
einträchtigungen. Aktuelle Informationen zu der Baumaßnah-
me finden Sie ab dem Datum des Baubeginns unter www.
verkehrsinfo-bw.de sowie in der App „Verkehrsinfo BW“.

Buchvorschläge: 
Martina Parker – Miss Vergnügen
Was tun, wenn man vom eigenen Ehemann in einer fremden 
Stadt ausgesetzt wird? Sorgenpüppchen häkeln?! Eine Katze 
mit Sprachfehler adoptieren?! In der Spelunke ums Eck „Earl 
Grey Tea“ trinken?! Im Zweifelsfall alles. Denn Miss Brooks 
ist eine liebenswerte Britin mit ausgeprägten Eigenheiten.  
Während sie Pläne für ihren Neustart schmiedet, überschla-
gen sich die Ereignisse. Ein Kosmetikmogul verschwindet.  

Bei der glamourösen Verleihung der „Parfum-Oscars“ gibt es 
ein Attentat. Und in der Porzellanmanufaktur tauchen Knochen 
im Ofen auf. Hat die Beautybranche Dreck am Stecken? Als 
frischgebackene Beauty-Beraterin des Luxus-Konzerns Très 
Loué erhält die britische Neo-Ermittlerin Miss Brooks Zutritt in 
die glitzernde Welt der High Society – und fördert so manche 
ungeschminkte Wahrheit zutage. 

Carla Capellmann – Tod in Zeeland
Mörderisches Karma an der zeeländischen Küste. Eigentlich 
will Freddie auf dem Yogaseminar in Domburg an der zeelän-
dischen Nordseeküste den Kopf frei bekommen, um in Ruhe 
über ihre Beziehung zu Jan nachzudenken. Doch noch bevor 
sie den ersten Sonnengruß machen kann, stolpert sie über eine 
Tote. Und ausgerechnet Jan soll mit der Frau ein Verhältnis 
gehabt haben. Als ihr die örtliche Polizei einen Mord aus Ei-
fersucht unterstellt, sieht sich Freddie gezwungen, auf eigene 
Faust zu ermitteln. Dabei gerät sie zwischen vermeintlich fried-
lichen Yogis immer tiefer in einen mörderischen Schlamassel.

Sabine Giebken – Das Lied der Orcas 
Das Meer ist wunderschön und voller Geheimnisse. Doch das 
Leben der Tiere dort ist auch gefährlich. Komm mit auf eine 
Reise ins tiefe Blau! Echo ist der jüngste Orca in seiner Fami-
lie und muss noch Einiges von den Älteren lernen. Doch zum 
Glück bietet das weite Meer unendlich viele Möglichkeiten 
für ihn, sich zu beweisen. In einer Bucht trifft Echos Familie 
auf andere Orcas, deren Leitkuh ihnen eine geheimnisvolle 
Geschichte über verschwundene Walkinder erzählt. Warum 
nur wurden sie nie wieder gesehen? Und dann eines Nachts 
traut Echo seinen Augen kaum: Ein fremdes Orcamädchen 
schwimmt wie ein einsamer Schatten durchs Meer. Ob sie 
einer der verschwundenen Orcas ist?
Ihr Büchereiteam
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 25. Juli 2026
Sonntag, 26. Juli 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 25.07.2026
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2, 88365 Wolfegg, 
07527/95110
Apotheke im Kaufland Ravensburg, Weißenauer Str. 15, 88214 Ravens-
burg, 0751/3550824
Stadtapotheke Bad Waldsee, Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee, 
07524/97960

Sonntag, 26.07.2026
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 88212 Ravensburg, 
0751/22121
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51, 88316 Isny im Allgäu, 
07562/97580
See-Apotheke, Untere Steig 2, 88131 Bodolz, 08382/26866

Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung)
Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene Woh-
nungen Damooserweg 22, Vogt, Tel. 07529 97495-0, Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Ambulante Pflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, Essen auf Rädern
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de 
www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Bekanntgabe des Tierärztlichen Notdienstes unter 07529/973411

Sommerpause
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 33 und 34 Sommerpause. 

Letzte Veröffentlichung: 	 06.08.2026	 Nächste Veröffentlichung:	 27.08.2026
Abgabeschluss: 	 03.08.2026, 10:00 Uhr	 Abgabeschluss: 	 24.08.2026, 10:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
� Der Verlag



Nr. 30 vom 23. Juli 2026 5 Mitteilungsblatt Vogt

 

  
 

 
   

  
  

 
 

  
 

 

  
 

  
   

 
 

    

  

 
 

 
  

 

 
  

 
 

  
  

 
   

 
 

  

 
 

 
    

 
 

   
 

 
 

Sommerferienzeit  
in den Vogter Kindertages-
einrichtungen 
In den nächsten Wochen gehen nicht 
nur die Schülerinnen und Schüler ihrer 
schönsten Zeit des Jahres entgegen – 
den Sommerferien. Auch in den Kinder-

tageseinrichtungen St. Josef, Zauberturm und Kinderhaus 
Mullewapp freut man sich auf die bevorstehenden drei Wo-
chen Ferien. 

Für viele Familien bedeutet diese Zeit eine willkommene Un-
terbrechung des oft durchgetakteten Alltags. Freie Zeiträume 
entstehen, gemeinsame Erlebnisse werden möglich. 
Gleichzeitig stellt die Ferienzeit Eltern häufig vor organisatori-
sche Herausforderungen, denn Krippen- und Kindergartenkin-
der können ihre freie Zeit noch nicht selbstständig gestalten. 
Wenn Berufstätigkeit und Schließzeiten der Einrichtungen zu-
sammentreffen, ist daher eine gute Planung gefragt. 
Ferien- und Schließzeiten geben immer wieder Anlass zur 
Diskussion über ihre Notwendigkeit. 
Deshalb möchten wir einige Gedanken mit Ihnen teilen. 
Der Alltag eines Kindes in der Krippe, bei der Tagespflege, 
im Kindergarten oder später in der Schule ist keineswegs 
weniger anstrengend als der Berufsalltag von Erwachsenen. 
Kinder verbringen viele Stunden in einer Gemeinschaft, sind 
meist von anderen Kindern und Erwachsenen umgeben und 
müssen sich täglich auf unterschiedliche Situationen einstel-
len. Sie erleben eine Vielzahl von Eindrücken, Emotionen und 
Reizen, lernen Neues, schließen Kompromisse, lösen Konflikte 
und bewältigen Herausforderungen. 

Dabei sind Kinder ebenso empfindsam und sensibel wie Er-
wachsene. Genau wie Erwachsene brauchen auch sie Zeiten 
der Erholung und Regeneration. Ferien schenken Kindern die 
Möglichkeit, auszuschlafen, frei zu spielen und ihren Tag ohne 
feste Strukturen zu erleben. Sie bieten Raum für gemeinsames 
Kuscheln, ein entspanntes Frühstück, das Hören eines Hör-
spiels oder das Betrachten eines Bilderbuchs. Ferien bedeuten 
Zeit für gemeinsame Ausflüge, Familienurlaube, Besuche auf 
dem Spielplatz oder im Schwimmbad, Tage am Meer oder in 
der Natur, Stunden im Garten oder einfach auch einmal einen 
Tag im Schlafanzug zu verbringen. Vor allem aber bedeuten 
sie Zeit – Zeit für sich selbst und für und mit den Menschen, 
die einem nahestehen. 
Jeder Erwachsene kennt die Vorfreude auf den Urlaub und das 
Gefühl, dem Alltag für eine Weile entkommen zu können. Kin-
dern geht es nicht anders. Auch sie brauchen diese Pausen, 
Auszeiten und Ferien, um neue Kraft zu schöpfen. 

In diesem Sinne wünschen wir allen Kindern und Familien eine 
erholsame Sommerzeit mit vielen schönen Momenten. Mögen 
die Ferien Gelegenheit bieten, gemeinsam Erinnerungen zu 
sammeln, zur Ruhe zu kommen und die warmen Sommerta-
ge zu genießen. 

Auch das pädagogische Fachpersonal nutzt die Schließzeit, 
um neue Energie zu tanken und wertvolle Zeit mit den eigenen 
Familien zu verbringen. 

Wir wünschen Ihnen allen eine sonnige, erholsame und schö-
ne Sommerferienzeit. 

Es grüßt das gesamte Personal aller Vogter Kindertages-
einrichtungen. 

Sommerferien in allen drei Einrichtungen: 
Montag, 10.08. bis Freitag, 28.08.2026

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 23. Juli bis Sonntag, 2. August 2026

V: St. Anna, Vogt  *  W: St. Magnus, Waldburg *
H: St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 23. Juli
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 24. Juli
W 08:00 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 25. Juli
H 18:30 Uhr  Vorabendmesse (JT †Georg und †Rosalia Kö-

nig, †Agnes König)
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Josef Wetzel, †Carsten 

Rohlfs, †Theresia Feser, †Alfons Feser)
W 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 28. Juli
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung      
Mittwoch, 29. Juli
V 11:00 Uhr  Schulschlussgottesdienst in der ev. Christus-

kirche
W 08:45 Uhr Schulschlussgottesdienst in der Halle
Donnerstag, 30. Juli
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 31. Juli
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 1. August
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Paula, †Franz und †Alois 

Wagner, †Anita, †Karl und †Uwe Wittemer, 
†Martina und †Hans Schneider)

Sonntag, 2. August - 18. Sonntag im Jahreskreis
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Luise Steinhauser,  

JT †Anni Baumeister)
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 23.07.2026
19:00 Uhr Nachbarschaftshilfe-Präventionsfortbildung
Freitag, 24.07.2026
11-12 Uhr Musikgarten
Montag, 27.07.2026
19:30 Uhr Spontanchorprobe
Mittwoch, 29.07.2026
20:00 Uhr Kirchenchorprobe

Miniplan 
Juli 2026
Samstag, 26.07.2026:
08:45 Uhr:  Noemi Scheffold, Stella Scheffold, 

Lotta Steck, Jonah Steck
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein.
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Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jonah 
Steck, Tel. 07529/911338 
Zuständig für Miniplan: Felix Prechter, Tel. 07529/9132630

Kleine Münzen – 
große Hilfe
Dollar, Yen und Pfund 
- was ist aus dem Ur-
laub übriggeblieben? 
Was schlummert bei 
Ihnen noch an D-Mark, 
Lire usw. in der Schub-

lade? Sie können mehr aus dem Geld machen - helfen Sie 
benachteiligten Kindern aus der Region! 
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und 
das ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt 
restliche Dollar, Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere 
Währungen, die nach dem Urlaub in noch so mancher Geld-
börse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen ver-
schwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich 
sind auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen.
Die Projekte:
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem 
Altkreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung 
z.B. durch musikalische Projekte
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotpro-
jekt „Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bo-
denseekreis
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten.
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern 
für strahlende Augen.
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg 
und Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in ei-
nem Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!

Informationen
Einladung 
Bergmesse bei der
Wallfahrtskirche in 87452 
Gschnaidt bei Frauenzell
Sonntag, 6. September 2026 
um 14:00 Uhr
Zelebrant: Pfarrer Paul Notz

Musikalische Umrahmung:
Merazhofener Kirchenchor und Wangener Chörle
Ab der Bruder-Klaus-Kapelle am Walkenberg gibt es eine 
wunderschöne Wanderung zur Wallfahrtskirche. Es besteht 
aber auch die Möglichkeit mit dem PKW bis zur Wallfahrts-
kirche hochzufahren.
Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zur Einkehr 
im Gasthaus Kreuz.
Die Ortsgruppe Allgäu des Verbands Katholisches Landvolk 
e.V. lädt herzlich dazu ein.
Nähere Infos erhalten Sie bei Heinz Gerstetr, Tel. 07566 749

Firmung 2026 – „#BaustelleLeben“
Wer noch Lust hat an der Firmung 
dabei zu sein, darf die Anmeldung 
gerne bis zum 31. August 2026 in 
den Briefkasten der Pfarrbüros ein-
werfen. 
Du hast  noch keine Einladung er-
halten?
Dann melde dich bitte bei Steffi Hil-
debrand (Tel: 0151 59408602; Mail: 
stefanie.hildebrand@drs.de) oder 
einem der katholischen Pfarrämter 

in Vogt (Tel: 07529/1350; Mail: stanna.vogt@drs.de) oder 
Waldburg (Tel.:07529/1323; Mail: kathpfarramt.waldburg@
drs.de). Wir freuen uns sehr auf dich!
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand, Verantwortliche für 
die Firmvorbereitung
Bild: Bonifatiuswerk

Etwas zum Nachdenken!

Durch geheime Bande knüpft die Natur das Schicksal der 
Sterblichkeit an das der Wälder.
Alexandre Moreau de Jonnès

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12 88289 Waldburg Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Wochenplan
Freitag, 24. Juli
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt
 
Sonntag, 26. Juli, 8.So.n.Trinitatis
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Furcht des Lichtes 
ist lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit. Eph 5,9
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Pfarrerin Ulrike Boss
	 Das Opfer ist für das Ev. Werk für Diakonie und 

Entwicklung bestimmt
19.00 Uhr	 Abendoase in der Kath. Kirche Grünkraut
 
Dienstag, 28. Juli
Krabbelgruppe macht Sommerpause. Ab dem 18.08. star-
ten wir wieder im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 bis 3 Jahre, 
Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaEberding@gmail.com
 
Freitag, 31. Juli
19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
 
Sonntag, 02. August, 9.So.n.Trinitatis
Welchen viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
welchen viel anbefohlen ist, von dem wird man viel fordern. 
Luk 12,48
10.30 Uhr	 Sommerpredigtreihe mit Weißenau, im Pfarr-

garten Vogt, Pfarrer Johannes Schüz. (Bei Re-
gen im Ev. Gemeindehaus Vogt)

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
Aus dem Kirchengemeinderat
Kurz vor der Sommerpause standen in der Juli-Sitzung des 
Kirchengemeinderates, nochmal einige große Themen auf der 
Tagesordnung:
Pfarrer Jörg Boss wird zum Oktober seine neue Stelle antre-
ten – was heißt das für uns als Gemeinde? Überlegungen zum 
Abschied und zur Neubesetzung der Stelle stehen an, aber 
auch die Frage: wie gestalten wir die Übergangszeit? Gut, dass 
wir uns auf viele helfenden Hände verlassen können, und gut, 
dass wir eine so offene Gemeinde haben.
Im Zuge der Veränderungen im Pfarramt, wird auch eine neue 
Geschäftsordnung nötig – was ist uns zentral wichtig? Was 
wollen und müssen wir zentral darin verankern? (zB die Frage, 
wann und wo Abendmahl und Taufen gefeiert werden)
Heidrun Clus brachte Themen der Kirchenpflege ein: Ver-
tragswechsel, Heizölplanungen, und eine Neuregelung beim 
Geldwäschegesetz, die die Einzahlung von Kollektengeldern 
betrifft. Langweilig wird es auch in diesem Themenbereich nie.
Wir wollen die Sommerferien nutzen, um Menschen, die auf 
dem Weg der B32 sind, unsere Kirche in Atzenweiler ins Be-
wusstsein zu bringen. Die Idee: die Bibel als Hörbuch zu be-
stimmten Zeiten abzuspielen, so dass man sie anhören kann, 
wenn man die Kirche besucht.

Weiters wurde besprochen: aktuelles vom Gemeindefest, von 
der Ferienbetreuung und aus dem Männerkreis. Vieles, das 
gelingt und positive Rückmeldungen. Neue Paramente soll 
es in Atzenweiler geben – die Paramentenwerkstatt „Knoten-
punkt“ hatte uns Entwürfe vorgestellt und nun wird ein neues 
weißes Parament anfertigen. Und last but not least: die bevor-
stehende Sommerpredigtreihe, Homepage, Gemeindeausflug 
und Baukonzept.
Haben Sie Interesse, einmal tiefer in die Themen einzutau-
chen? Unsere Sitzungen sind öffentlich; Sie sind herzlich 
eingeladen. 
Erik Henkel Kirchengemeinderat
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Gemeindefest am 5. Juli
Das diesjährige Gemeindefest begann mit einem festlichen 
Gottesdienst im Vogter Pfarrgarten. Bei strahlendem Som-
merwetter versammelten sich zahlreiche Besucher unter den 
Schatten spendenden Linden. Musikalisch umrahmt wurde 
der Gottesdienst vom Chor unter der Leitung von Ola Wei-
land. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes standen die Kinder 
und Jugendlichen. Den Anfang machte die Taufe eines der 
jüngsten Gemeindemitglieder durch Pfarrer Jörg Boss. Die 
Kinder der Konfi-3-Gruppe erzählten von ihren gemeinsamen 
Treffen und die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
stellten sich der Gemeinde auf ganz persönliche Weise vor: 
die mitgebrachten Gegenstände symbolisierten ihre eigenen 
Interessen und Hobbys. Anschließend ging es für die jünge-
ren Gottesdienstbesucher in die Kinderkirche, in der sie sich 
zusammen mit Pfarrerin Ulrike Boss, Lorena Dämpfle und Ka-
tharina Eberhardt-Kistler mit der Geschichte von der Speisung 
der Fünftausend beschäftigten.
In seiner Predigt zu Lukas 5,1–11 sprach Pfarrer Jörg Boss 
über die Berufung der ersten Jünger. Er zeigte auf, dass der 
Weg mit Jesus nicht immer geradlinig verläuft, sondern von 
Vertrauen, Zweifeln und immer wieder neuen Anfängen ge-
prägt ist. Diese Gedanken übertrug er auf unser Leben in 
Gemeinschaft, in der Familie und in der Ehe. Nach dem Got-
tesdienst blieb viel Zeit für Begegnungen und Gespräche. Bei 
Grillwurst und feinstem Salatbuffet, bei Kaffee und reichhalti-
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gem Kuchenangebot. Für die neu zugezogenen Gemeindemit-
gliedern war ein kleiner Sektempfang vorbereitet. Kinder und 
Erwachsene hatten Freude an den Spielangeboten, während 
der ökumenische Chor unter der Leitung von Tobias Gräff, 
und der Kirchenchor St. Anna den Nachmittag musikalisch 
bereicherten. Zudem standen Nadine Licht und Alexander 
Auffinger für Fragen zu den geplanten Baumaßnahmen in At-
zenweiler zur Verfügung.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die dieses schöne Ge-
meindefest möglich gemacht haben – bei der Organisation, 
mit tatkräftiger Mitarbeit, durch Kuchen- und Salatspenden, 
die musikalische Gestaltung und auf viele andere Weise. 
Jürgen Schumacher

Ökumenischer Chor.
Bild: Jürgen Schumacher

Kirchenchor St. Anna
Bild: Annette Grüner

Geduldspiel
Bild: Jürgen Schumacher

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Freitag: 24.07.2026
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Sommerfest im Pflegeheim St. Antonius
Bei herrlichstem Wetter fand das diesjährige Sommerfest des 
Pflegeheimes zusammen mit dem Förderverein statt.
Barbara Birnbaum (Hausleitung) und Sonja Wöhrle (1. Vorsit-
zende Förderverein) begrüßten die Bewohner und Mieter mit 
ihren Angehörigen, sowie einige Ehrenamtliche. Unter den 
Gästen waren auch Herr Bürgermeister Smigoc sowie Herr 
Pfarrer Briemle. Ebenso begrüßte sie die Vorstandsmitglieder 
des Fördervereins, die das Personal des Heimes tatkräftig un-
terstützten. Sie erwähnte wie wichtig es ist einen Förderverein 
zu haben und bedankte sich dafür.
Anschließend wurde mit einem Glas Sekt auf 20 Jahre Pfle-
geheim St. Antonius Vogt angestoßen. Aus Anlass dieses 
Jubiläums konnte Frau Birnbaum auch Frau Mayer von der 
Stiftung Liebenau begrüßen.
Zu Kaffee und Kuchen unterhielten Max Bösing und Gotthard 
Wägele die Gäste. Es wurde  mitgesungen und geschunkelt. 
Die Beiden sorgten wieder einmal für beste Stimmung.
Als Überraschung traten die Waldburger Jungtrachtler auf. Sie 
erfreuten die Anwesenden mit mehreren Tänzen. Man merkte 
den Mädchen und jungen Damen an, welche Freude sie dabei 
hatten. Die Jüngste Tänzerin war grade mal 3 ½ Jahre. 
Zum Abschluß gab es Würste vom Grill mit Wecken und le-
ckerem Kartoffelsalat, der auch dieses Jahr wieder von Carla 
und Mario Köhler gemacht war.
Es war ein sehr unterhaltsamer Nachmittag mit schönen Be-
gegnungen, guten Gesprächen, Spaß und viel Freude.
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Kommen und Ihre Spenden.
Auf neue Mitglieder freuen wir uns. Es ist kein Arbeits-
einsatz erforderlich; mit nur 15 € (seit 20 Jahren nicht ge-
ändert) unterstützen Sie unsere Arbeit. Anträge liegen im 
Heim aus; Sie können auch gerne unsere Vorstandsmit-
glieder kontaktieren, vielen Dank!
Claudia Zoll, Schriftführerin
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Neues Mitglied im HGiV
omas-kino
omas-kino ist ein kleines Unternehmen, welches sehr einfach 
zu bedienende digitale Bilderrahmen entwickelt und verkauft 
- hier aus Vogt. Die Idee liegt darin, Menschen, welche kein 
Smartphone, Tablet oder PC bedienen können oder wollen, 
trotzdem die Möglichkeit zu geben, Bilder digital zu empfan-
gen. Und das möglichst einfach, damit die Motivation hoch 
ist, auch wirklich Bilder an das ‚kino‘ zu schicken - ohne App, 
ohne Cloud, einfach per E-Mail. omas-kino, Bergstr. 43, 88267 
Vogt, 07529/8029934, info@omas-kino.de, www.omas-kino.de

Vierter Platz beim BMW-Unterberger-Cup in Wangen
In den Gruppenspielen am Samstag unterlagen die Vogter 
zunächst knapp dem FC Wangen mit 0:1, das Gegentor fiel 
denkbar ungünstig in der letzten Minute. Im zweiten Spiel 
gegen den SC Admira Dornbirn blieb es nach den 45 Minu-
ten beim 0:0. Diese Ergebnisse sicherten dem SV Vogt Platz 
zwei in der Gruppe und bedeutete am Sonntag das Spiel um 
Platz 3 gegen den SV Oberzell. In diesem Spiel hatte der SVO 
zunächst zwar mehr Offensivaktionen, doch auch die Vogter 
hielten gut dagegen und kamen auch zu einigen Chancen. 
Oberzell war jedoch über die gesamte Spielzeit griffiger und 
so war es dann in der 68. Minute ein Fehler der Vogter im 
Aufbau von hinten heraus, Jason Müller nutzte dies zum 1:0 
für Oberzell. Auch beim zweiten Gegentreffer nutzte Oberzell 
einen Vogter Ballverlust und Onuigbo konnte dies zum zweiten 
Treffer nutzen. Am Ende reichte es für die Vogter ohne eigenen 
Treffer im Turnier trotzdem zum 4. Platz.

Sieger des Turniers wurde der SC Pfullendorf, der im Finale 
den FC Wangen mit 3:1 besiegte, im Spiel um Platz 5 besiegte 
der SC Admira Dornbirn die TSG Ailingen mit 7:1.
 
Mittwoch, 22.07.26:
19.15 Uhr: SV Vogt – B.T.G. Markdorf
 
Mittwoch, 29.07.26:
18.30 Uhr: SV Amtzell – SV Vogt
 
Donnerstag, 30.07.26:
18.30 Uhr: SV Vogt II – TSV Wohmbrechts (Reserve)
 
Samstag, 01.08.26, 17.00 Uhr,1. Runde Bezirkspokal:
SGM SV Amtzell/Haslach II – SV Vogt
SV Vogt II – FC Isny
 
Donnerstag, 06.08.26:
19.15 Uhr: SV Vogt – TSV Berg (U19)
 
Sonntag, 16.08.26, Auftaktspiel zur neuen Saison 2026/2027:
15.00 Uhr: SV Vogt – TSV Berg II
2. Mannschaft spielfrei
 

Stadtradeln SC Vogt & Freunde 2026
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Seniorenturnen - Ausflug
Unser diesjähriger Ausflug vom Seniorenturnen führt uns am 
Donnerstag, 17. September an den Bodensee nach Überlin-
gen und Meersburg. Gerne dürfen auch weitere Gäste uns 
begleiten, wir freuen uns auf alle die einen schönen Tag am 
See erleben möchten.
Abfahrt ist um 8:20 Uhr an der Bushaltestelle, Schützenweg.
Wir fahren mit dem Bus Richtung Überlingen, steigen dann ins 
Apfelzügle ein. Eine idyllische Rundfahrt, vorbei an unseren 
Obstbäumen, über die Wiesen und Felder rund um unseren 
Hof bei Überlingen, zwischen Bambergen und Lippertsreute. 
Unterwegs machen wir Halt, hier hören wir Wissenswertes zur 
Landschaft, Geschichte und Pflanzen unserer Region. Zum 
Abschluss gibt es ein reichhaltiges Vesper mit Produkten aus 
der Gegend und von unserem Hof. 
Danach fahren wir weiter nach Meersburg, besteigen ein Schiff 
der Bodenseeflotte und wir genießen den schönen Bodensee 
und lassen uns eine Briese um die Nase wehen.
Mit vielen schönen Eindrücken geht der Tag dann zu Ende 
und wir fahren dann zurück Richtung Vogt.
Sollte der Wunsch auf der Rückfahrt bestehen, können wir 
gerne noch eine Einkehr organisieren.
Rückkehr zwischen 17:30 und 18 Uhr???
Anmeldung ab sofort bei Helen unter Tel: 0157 57154861 
oder 07529 7451
Wir, Helene und Renate hoffen auf gutes Wetter und freuen 
uns auf viele Anmeldungen. (Pauschalpreis 75,00 €) und einen 
wunderschönen und fröhlichen Tag.

Apfelzügle

Winter-Trainingscamp der Handballschule Baden beim 
HCL Vogt
Die Handballschule Baden veranstaltet in den Winterferien 
vom 28. – 30. Dezember 2026 (jeweils von 9 – 13 Uhr) beim 
HCL Vogt ein Trainingscamp für die Jahrgänge 2017-2014. Ne-
ben Grundlagentraining schulen die lizenzierten Trainer/-innen 
der Handballschule Baden auch die technischen und kogniti-
ven Fähigkeiten der teilnehmenden Spieler/-innen. Schnell sein 
lohnt sich, da die Teilnehmerzahl auf 40 Kinder beschränkt ist.
HCL-Kids dürfen sich bis zum 01.08.2026 exklusiv vorab 
anmelden und erhalten eine Vergünstigung der Teilnah-
megebühr.
Nähre Infos und den Link zur Anmeldung gibt es auf der Home-
page des HCL Vogt (www.hcl-vogt.de) oder direkt auf der 
Homepage der Handballschule Baden (https://handballschu-
le-baden.de/weitere-standorte/hcl-vogt).

Ein Trikot geht um die Welt - der Fotowettbewerb geht in 
die nächste Runde
Wie jedes Jahr findet im Sommer wieder unser HCL-Fotowett-
bewerb statt. Unter dem Motto „HCL Vogt Campshirt World 
Tour“ können die Kids in ihrem diesjährigen RS Farbroller 
Handballcamp-Shirt wieder lustige und/oder originelle Feri-
enmomente per Foto einfangen und diese bis zum 14.09.2026 
an jugend@hcl-vogt.de senden. Im Anschluss daran werden 
unter allen Einsendungen die drei HCL-Ferienmomente von 
einer Jury des Jugendvorstands gekürt und die Gewinner mit 
einem kleinen Preis geehrt. 
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Passender Workout zum Ende der Ferien gesucht?

Der HCL hat die Lösung! Schließe Dich dem Heavy-Metal-Team 
an und helfe bei der Alteisensammlung am 12.09.2026 beim 
HCL. Gesucht werden Fahrer mit Auto, Anhänger und Hel-
fer/-innen, die Ihre Muskelkraft in den Dienst des HCL stel-
len. Bitte melde Dich bei Thommi Weber telefonisch oder per 
WhatsApp unter 0175/1916432.
Short facts
- Die Sammlung findet nur am Samstag, 12.09.2026 statt
- Wir beginnen um 8:30 Uhr mit dem Einsammeln

- �Der Containerstandplatz ist auf dem alten Penny-Markt-Park-
platz

- Für Essen und Trinken ist gesorgt
In der Hoffnung auf zahlreiche Rückmeldungen und viele hel-
fende Hände grüßt Euch das Orga-Team der HCL-Alteisen-
sammlung

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Familiensamstag und Führungen im Bauernhaus-Museum 
in Wolfegg!
Familiensamstag 25. Juli 2026 | 10:00 – 17:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum Thema 
„Wildkräuterwissen“ für die ganze Familie! Einmal im Monat 
laden wir mit vergünstigten Familientickets und einem kos-
tenlosen, öffentliches Mitmach-Projekt.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 26. Juli 2026 | 11:30 
– 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch 
die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschich-
ten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung „kommen – schaffen – bleiben“ 26. Juli 
2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Im Fischer-
haus wohnten „Gastarbeiter”, die in der Holzindustrie des 
Hauses Waldburg zu Wolfegg arbeiteten. Nehmen Sie Platz 
in den „Zeitvehikeln” und begeben Sie sich mit den Zeitzeug/
innen auf die Reise in eine gar nicht allzu ferne Vergangenheit.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 2. August 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung „Kindheiten auf dem Land“ 2. August 2026 | 
13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Wie war das früher, 
als Kind auf dem Land aufzuwachsen? Eine Kindheit zwischen 
harter körperlicher Mitarbeit auf dem Hof, Schule, Kirchgang 
und dem Zusammenleben in einer oft großen Familie? 
Öffnungszeiten im Juli und August: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de

Sommerferienangebot ohne Eltern  
im Bauernhaus-Museum Wolfegg
Spannende Ferienerlebnisse im Bauernhaus-Museum – ganz 
ohne Eltern? Das ist dieses Jahr erstmals in den Sommerferien 
möglich! Am 5. und 19. im August gibt es betreute Ferienange-
bote für Kinder ab 7 Jahren. Unsere jungen Feriengäste kön-
nen dabei verschiedene Projekte auf dem Gelände mitmachen 
und viele neue Erfahrungen sammeln. Im Anschluss grillen wir 
zusammen Stockbrot. 5. + 19. August 2026 | 25 Euro |10 - 15 
Uhr | mit Voranmeldung unter info@bauernhaus-museum.de. 
In den baden-württembergischen Sommerferien findet diens-
tags und donnerstags zusätzlich ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm mit zahlreichen Mitmach-Stationen statt. 
Alle Themen finden Sie auf www.bauernhaus-museum.de!

Landratsamt Ravensburg
Standort Ravensburg des Landratsamts Ravensburg am 
27. Juli 2026 ganztägig geschlossen
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt, Standort Ravensburg, 
bleibt wegen des Rutenfestumzugs am 27.07.2026 ganztägig 
geschlossen. Unsere Onlinedienste sind unter https://online-
dienste.rv.de/ jederzeit verfügbar.
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Gläserne Produktion am 29.07.2026:  
Grüner Genuss – Kulinarik vom Feld auf 
dem Feld
Kreis Ravensburg – Der Betrieb SeeSalat, der Bauernverband 
Allgäu-Oberschwaben e.V. und das Landwirtschaftsamt des 
Landkreises Ravensburg laden herzlich zur Gläsernen Pro-
duktion 2026 ein.  Auf dem Betrieb SeeSalat haben alle Inte-
ressierten die einmalige Gelegenheit, bei einer Feldrundfahrt 
einen Blick hinter die Kulissen des regionalen Salatanbaus zu 
werfen. Eine Genussvorführung des Ernährungszentrums Bad 
Waldsee mit anschließender Verkostung der frisch zubereite-
ten SeeSalate direkt auf dem Feld ergänzt das Programm. Die 
Veranstaltung findet am 29. Juli um 17:00 Uhr beim Betrieb 
SeeSalat in Pfärrenbach-Horgenzell statt und dauert etwa 
drei Stunden.
Eine Teilnahme ist nur mit vorheriger Anmeldung per E-Mail 
an la@rv.de möglich.
Der Betrieb SeeSalat, der Bauernverband und das Landwirt-
schaftsamt des Landkreises Ravensburg freuen sich über viele 
interessierte Besucherinnen und Besucher.

bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Fahrpreise steigen um 3,9 Prozent 
Vorteile bei digitalen Tickets werden mehr
Um durchschnittlich 3,9 Prozent steigen die Preise für Fahr-
scheine des bodo-Tarifs zum 1. August – und damit weniger 
stark als im Vorjahr. Zugleich baut der Verkehrsverbund sein 
digitales Ticketangebot weiter aus. In der ÖPNV-Modellge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen tritt ein neuer Ortstarif in Kraft.
Nach einem Jahr Preisstabilität heben die Landkreise und 
Verkehrsunternehmen des Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbunds (bodo) zum 1. August die Preise an. Mit durch-
schnittlich 3,9 Prozent fällt die Steigerung allerdings deutlich 
moderater aus als im Vorjahr mit 5,2 Prozent. „Auslöser sind 
auch diesmal die allgemeinen Preissteigerungen“, erklärt bo-
do-Geschäftsführer Bernd Hasenfratz. „Speziell im Transport-
bereich sind es aber vor allem die sehr hohen Energiepreise, 
die den Verkehrsunternehmen Sorgen machen.“ Insofern führe 
an einer Anpassung kein Weg vorbei. Die behördliche Geneh-
migung dafür liege seit Mitte Juni vor.
Was bedeutet die Preiserhöhung konkret? Praktisch alle Ti-
ckets des bodo-Tarifs, ausgenommen die bodo-Zusatzop-
tionen zum Deutschlandticket, werden etwas teurer. Bei-
spielsweise kostet der Einzelfahrschein im Barverkauf für 
Erwachsene innerhalb einer Tarifzone künftig 3,10 statt bisher 
3,00 Euro. Der Preis für eine Gruppentageskarte im bodo-Ge-
samtnetz steigt von 23,80 auf 24,80 Euro. 
„Keine Preiserhöhung ist angenehm“, sagt der Geschäftsfüh-
rer. „Zur Wahrheit gehört aber auch: An den Tickets aus dem 
bodo-Sortiment hängt nicht alles. Der überwiegende Teil un-
serer Fahrgäste fährt mit dem Deutschlandticket. Es kostet 
in der Standardversion derzeit 63 Euro im Monat. In vielen 
Fällen, etwa als Jobticket, ist es noch deutlich günstiger. Es 
genügen also bereits wenige Fahrten im Monat, dass es sich 
lohnt.“ Zwar habe man als regionaler Verkehrsverbund kei-
nen Einfluss auf den Preis des Deutschlandtickets, aber sein 
absehbar längerfristiger Bestand gebe Fahrgästen und Ver-
kehrsunternehmen eine wichtige Planungssicherheit.
Für Fahrgäste, die sich nicht auf ein Deutschlandticket-Abo 
festlegen möchten, schafft der Verkehrsverbund jetzt ein ähn-
lich günstiges, regionales Angebot: „Bei der bodo-eCard füh-
ren wir zum 1. August einen Preisdeckel ein“, erklärt Bernd 
Hasenfratz. „Das bedeutet: Egal, wie viel man innerhalb des 
bodo-Gebiets fährt: Teurer als 72 Euro wird es pro Monat und 
pro eCard nicht.“ Damit mache man den öffentlichen Nahver-
kehr auch für Gelegenheitsnutzer noch flexibler nutzbar und 
besser kalkulierbar. Das Preisniveau ist zudem bereits ab der 
ersten Fahrt sehr niedrig. Denn wer mit der eCard fährt, be-
kommt den Digitaltarif berechnet, der gegenüber dem Bar-
verkauf um 30 Prozent günstiger ist. 

30 Prozent günstiger, statt bisher zehn, fährt in Zukunft auch, 
wer das Check-in/Check-out-System CiCoBW innerhalb des 
bodo-Gebiets nutzt. Dieses vom Land Baden-Württemberg 
und den Verkehrsverbünden gemeinsam betriebene System 
ist in verschiedene Apps integriert und folgt einem simplen 
Prinzip: Beim Einsteigen meldet man sich mit dem Smartpho-
ne an und beim Aussteigen wieder ab. Im Nachgang wird der 
günstigstmögliche Tagespreis berechnet. Und auch bei Ci-
CoBW gibt es jetzt einen Preisdeckel: Mehr als 72 Euro pro 
Monat kostet es nicht.
In Uhldingen-Mühlhofen führt der Verkehrsverbund zudem 
einen digitalen Ortstarif ein. Das bedeutet: Wer innerhalb der 
Ortstarifzonen mit der eCard oder einem Ticket per Smart-
phone unterwegs ist, profitiert von besonders günstigen Ti-
cketpreisen. So kostet beispielsweise eine Einzelfahrt vom 
Bahnhof Uhldingen-Mühlhofen nach Unteruhldingen künftig 
nur noch 1,20 statt bisher 2,10 Euro, wird also mehr als 40 
Prozent günstiger. Der Ortstarif ist Bestandteil eines Modell-
projekts, das die Gemeinde und der Verkehrsverbund jüngst 
vereinbart haben. Gemeinsam sorgen Verbund und Kommune 
dafür, dass der Nahverkehr am Ort neue Impulse erhält, die 
unmittelbar den Bürgern und Gästen nutzen.
Die ab 1. August gültigen und vollständigen Tarifbestimmun-
gen finden sich ab dem Tag des Inkrafttretens auf www.bodo.de. 
Preisauskünfte für individuelle Verbindungen liefert auch die 
elektronische Fahrplanauskunft, ebenfalls auf www.bodo.de, 
unter Eingabe von Start, Ziel, Datum und Uhrzeit.

Karseer Adventsmärktle
am Samstag, den 28.11.2026 von 11 - 20 Uhr
Sie wollen unser Adventsmärktle mit Ihren Waren bereichern?
Dann melden Sie sich direkt bei uns!
Das Adventsmärktle findet an der Turnhalle in Karsee statt.
Anmeldung bei: Katrin Keller unter 0175 6977084 oder per 
Mail an adventsmarkt-nzkarsee@web.de

Oldtimer-Festival am 02.08.2026 in Wolfegg
Eine herzliche Einladung geht an alle Oldtimer-Besitzer, Au-
tomobil-Interessierten und Sonntags-Ausflügler. Denn beim 
Oldtimer-Festival am 02.08.2026 im Fürstlichen Hofgarten 
Wolfegg erwarten Sie Oldtimer-Schätze, soweit das Auge 
reicht. Treffen Sie Oldtimer-Fans aus Nah und Fern; verwei-
len Sie in entspannter Atmosphäre und schwelgen Sie beim 
Schlendern durch den Hofgarten in Erinnerungen. Denn hier 
trifft nostalgisches Flair auf fürstliches Ambiente: 
•  �Beginn und Einfahrt der originalen Fahrzeuge ab 09:00 Uhr 

möglich. Keine Anmeldung erforderlich.
•  �Für das leibliche Wohl und musikalische Unterhaltung ist 

gesorgt.
•  �Freuen Sie sich auf ein informatives Rahmenprogramm.
•  Eintritt frei.
Mehr Informationen unter: www.oldtimer-festival-wolfegg.de.
Ihr Musikverein Wolfegg

Slow Art Führung in Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ 12. 
April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer Sachlichkeit 
und Magischem Realismus entwickelte er eine unverwechsel-
bare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 Gemälde, die 
die wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft und das ihr zu-
grunde liegende Menschenbild in Hofers Malerei präsentieren.
Ausstellungsführung 26. Juli 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Aus-
stellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im 
Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigen-
ständigsten Maler der deutschen Moderne.
Schlossführung 1. August 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Führung erhellt die 
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bewegte Geschichte von Schloss und Herrschaft Achberg 
und wirft Blicke in die schönsten Räume des Schlosses, wie 
den prunkvollen Rittersaal.
Slow Art Führung 2. August 2026 | 13.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Die interaktive Führung 
mit Kuratorin Marie-Theres Pecher konzentriert sich auf we-
nige Werke des Künstlers, diese werden intensiv betrachtet 
und besprochen.
Ausstellungsführung 2. August 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der ei-
genständigsten Maler der deutschen Moderne.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Frei-
tagen nach Vereinbarung | Für geschlossene Gruppen (6 - 8 
Teilnehmende) | 22€/Person Eine Ausstellungsführung für Men-
schen, die sich von ausgewählten Werken und der Biografie 
Karl Hofers nicht nur berühren, sondern auch inspirieren lassen 
möchten. Mit Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.
Öffnungszeiten im Juli und August 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

KINDERKLEIDERBASAR LEUPOLZ
Am Samstag, dem 12. September 2026
findet von 9.00 – 11.00
 in der Turnhalle Leupolz
der diesjährige Herbst-Kinderkleiderbasar statt.
Es gibt eine Kinderspielecke mit Betreuung, ebenso laden 
Butterhörnle und Kaffee und Kuchen noch zum Verweilen ein.
Schwangere dürfen am Freitagabend ab 18.30 Uhr zum 
einkaufen kommen.
Verkauft werden:
Gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung bis Gr. 176 (keine 
Erwachsenenbekleidung), Babyausstattung, Kinderwagen, Au-
tositze (nur nach neuester Norm zugelassene!), Umstandsklei-
dung, Kinderfahrzeuge und Spielzeug
Anmeldung und Vergabe der roten Nummer unter 
basar-leupolz@gmx.de

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
„Zusammen ist man weniger allein!“
Der Alltag allein fällt schwerer, aber ein Heim kommt nicht in 
Frage? In unserer Tagespflege Grünkraut-Bodnegg bieten wir 
Ihnen die perfekte Lösung. Erleben Sie einen Tag voller Ab-
wechslung, guter Gespräche und professioneller Fürsorge – 
während Ihre Angehörigen neue Kraft für den gemeinsamen 
Feierabend schöpfen.“
Ihre Vorteile auf einen Blick:
•   Gemeinsamkeit: Frühstück, Mittagessen und Kaffeetrinken 

in geselliger Runde.
•   Aktivierung: Gedächtnistraining, Gymnastik, Spaziergänge 

und kreative Angebote, die Spaß machen.
•   Sicherheit: Liebevolle Betreuung durch qualifiziertes Fach-

personal.
•   Komfort: Unser Fahrdienst holt Sie sicher ab und bringt Sie 

wieder nach Hause. Jetzt neu: Wir fahren auch nach Vogt!
Die Kosten für die Tagespflege werden zu einem Großteil von 
der Pflegekasse übernommen – zusätzlich zu Ihrem Pflege-
geld oder Pflegesachleistungen!
Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich zu Ihren Ansprüchen.
Lust auf einen Schnuppertag? Besuchen Sie uns unverbind-
lich in Grünkraut und lernen Sie unser Team kennen. Sie errei-
chen uns von Montag – Donnerstag unter der Telefonnummer: 
0751 – 18959866
Wir freuen uns auf Sie -
Nicole Pfeiffer und ihr Team
Tagespflege Grünkraut-Bodnegg

Lösung: Schloss Neuschwanstein, Spatenstich am 5. September 1869

© Schorten/DEIKE 746R57R1

Märchenhaft schön Zugegeben
Es mag ein wenig arrogant 
klingen, aber ich finde, ich 
bin etwas ganz Besonderes, 
einzigartig und durch und 
durch bewundernswert. Sie 
finden mich eingebildet?

Das kratzt nicht die kleinste 
Spur in meine zauberhaf-
te Fassade. Und seien wir 
doch mal ehrlich: Auch Sie 
sind von Ehrfurcht ergriffen, 

wenn Sie mich erblicken! Geboren wurde ich 1868 im 
Kopf eines hoffnungslos romantischen Königs, der be-
dauerlicherweise auf mysteriöse Art ums Leben kam 
und meine Vollendung nicht mehr erleben konnte.

Ich sollte die Verwirklichung seines Traumes werden: 
eine idealisierte Ritterburg, die ihm die Möglichkeit 
gab, zurückgezogen und ohne höfisches Repräsen-
tationsgetue in einer fantastischen Welt des edlen 
Rittertums zu leben. In einem heiligen Königreich von 
Gottes Gnaden, voller Poesie und fernab der harten 
Realität. Meine Ausstattung passt natürlich perfekt in 
die Welt der Sagen und Mythen: Mein Märchenkönig 
liebte die Opern von Richard Wagner, ihm widmete er 
meine Erschaffung. Die Bilderzyklen in meinem Innern 
erzählen von Tannhäuser, dem Schwanenritter Lohen-
grin und dem Gralssucher Parzival.

Wie heißt das Schloss, das auf den Felsen im All-
gäu thront?
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Bienchen summ herum
Polizeireporter Luca Voß unterhält sich mit den Sanitätern am 
Feldrand, die die Polizei gerufen haben. Kommissarin Liz Blum 
befragt den Vorsitzenden des Imkervereins, der den Toten ge-
funden hat. Als Voß zur Leiche auf die Wiese will, hält sie ihn zu-
rück: „Die Bienen sind ganz wild. In der Hütte � ndest du Imker-
anzüge.“ Blum schaut sich den Asservatenbeutel an. „Das hier 
ist ein Kaufvertrag für die hiesigen Ländereien. Eigentümer ist 
das Opfer und laut Datum wollte er heute unterzeichnen.“ – „Ich 
hatte ihn überzeugt, nicht zu verkaufen“, sagt der Vorsitzende, 
„und plötzlich fällt er einfach tot um!“ Voß beugt sich über den 
Toten, der von aggressiven Bienen umschwirrt wird. „Das stinkt 
total nach Haarspray!“, murmelt er. Blum befragt den Vorsitzen-
den weiter: „Die Imker sind auf die Wiesen angewiesen? Sie 
müssten sonst den Verein au� ösen?“ Der Vorsitzende nickt. 
Blum zeigt auf den Allergiepass im Asservatenbeutel. „Der Tote 
war Bienengiftallergiker?“ Der Vorsitzende stutzt, dann nickt er. 

Blum runzelt die Stirn und schickt einen 
Beamten mit einem Suchauftrag zum To-
ten. Als er zurückkommt, schüttelt er den 
Kopf. „Sind Sie denn Allergiker?“, fragt sie 
den Vorsitzenden. Er antwortet nicht. 
Blum lässt den Mann durchsuchen. In den 
Jackentaschen � nden sie unter anderem 
das, was sie vergeblich beim Opfer gesucht 
haben. „Das war Mord!“, sagt Blum und 
zeigt auf die beiden Gegenstände, die sie 
bei ihm gefunden haben. Was hat der Tä-
ter dem Opfer abgenommen? Und wie hat 
er ihn umgebracht?  Wagemann/DEIKE

Illustration: ©Hermenau/DEIKE

Lösung
„Bienchen summ
herum“:
Beim Täter wird das
Allergienotfallset
des Opfers gefunden.
Den Allergiepass,
der Blum auf
die richtige Spur
bringt, hat er übersehen.

Der zweite
Gegenstand ist eine
leere Dose Haarspray.
Der Täter hat
das Opfer damit
eingesprüht. Der
Geruch kann Bienen
aggressiv machen
und sie zustechen
lassen.
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